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Frage Nummer 53 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordneter 
Andreas 
Hanna-Krahl 
(BÜNDNIS 
90/DIE GRÜ-
NEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie wird das Pilotprojekt zur 
Community Health Nurse (CHN) mit der Technischen Hoch-
schule Deggendorf gefördert (bitte Höhe und Start der Förde-
rung und des Projektes angeben), welche Inhalte und Aufga-
ben liegen in der Verantwortung der CHN (bitte den gesetzli-
chen Rahmen & Konzept erläutern) und welche Qualifikation 
haben die im Projekt eingesetzten CHN? 

Antwort des Staatsministeriums für Gesundheit, Pflege und Prävention 

Mit Zuwendungsbescheid vom Dezember 2024 wird ein Projekt mit der Bezeich-
nung „Community Health Nursing in Lindenberg im Allgäu“ gefördert, genauer Per-
sonalkosten für den Zeitraum vom 18.12.2023 bis zum 30.11.2026 in Höhe von ins-
gesamt rund 356.000 Euro. Mit diesen Haushaltsmitteln werden sowohl die Arbeit 
der Community Health Nurses (CHN) als auch die wissenschaftliche Begleitung 
durch die Technische Hochschule Deggendorf gefördert. 

Der Einsatzbereich der im Antrag als CHN bezeichneten Personen wird ein Medizi-
nisches Versorgungszentrum (MVZ) in Lindenberg sein. Der Zuwendungsempfän-
ger erwägt mehrere Optionen. Allen Optionen gemein ist, dass nach der Konzeption 
des Trägers die CHN ärztliche Leistungen nicht substituieren, sondern im Wege der 
Delegation erbringen.  

Die als CHN bezeichneten Mitarbeiterinnen sind alle ausgebildete Pflegefachperso-
nen. 

 


